
Konzept-
entwicklung
In der Praxis sind demnach Lösungen gefragt, 
die den Zugang von Menschen mit langfristig 
körperlichen, seelischen, geistigen oder 
Sinnesbeeinträchtigung der gleich-
berechtigten 
Teilhabe an der 
Gesellschaft 
gewährleisten.

Analyse
Bestand und Planung
Im Denkmal ist jeder Eingriff in die Substanz zu 
minimieren. Im täglichen Bauprozess greifen 
weitere Gesetze und Bauordnungen, die zum
Teil erhebliche Eingriffe in das 
Denkmal nach sich ziehen. 

Anreisemöglichkeit:
ab Münster (Westf) Hauptbahnhof
  StadtBus 16 
  Richtung Münster Kinderhaus Brüningheide
an Münster Germania-Campus
  Fußweg (ca. 1 Minute)

Hinweis für Navigationsgerät-Nutzer:
  Bitte geben Sie als Zieladresse 
  Grevener Straße 91 ein

Veranstalter
AGS - Arbeitsgemeinschaft Sachverständige

Veranstaltungsort:
FACTORY HOTEL
An der Germania Brauerei 5
48159 Münster
Telefon: 0251 41880

Anmeldung bis zum 10.03.2017 unter:
AGS Geschäftsstelle
Ulrich Stenger
Hanauer Str. 409 | 63075 Offenbach
Tel. 069 838324-0
Email: info@ag-sachverstaendige.de Möglichkeiten

Grenzen

Vorgaben

Gartenbau - Landschaftsbau - Sportplatzbau e.V.

Barrierefrei
im

Gartendenkmal



1600-1730 N. N.
   Flora in Köln

1730-1800 Jens Pressler
   Guldmann GmbH
   Beispiele aus der Praxis eines Anlagenbauers

1800-1900 Diskussion 

2000 Treffen im Restaurant
   Gedanken- und Erfahrungsaustausch

2. Tag | 17. März 2018
Hinweis: Bitte wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk.

900-1230 Exkursion
   Exkursion - Besichtigung der Parkanlagen:
   (Treffpunkt: Eingangshalle des Factory Hotels)
   Münster Prinzipialmarkt, Pflaster
   Schloss Münster Eingangsbereich
   Promenade Münster
   Burg Vischering Ausbau Barrierefreiheit

1230-1315 Mittagspause 
   Gaststätte Cafe Reitstall  (Selbstzahler)
   Berenbrock 1 | 59348 Lüdinghausen 
   Tel. 02591-9 47 57 82

1315-1640 Exkursion
   Exkursion - Besichtigung der Parkanlagen:
   Schlosspark Nordkirchen 
   Hamm Promenade Otto Krafft Platz

1640-1750 Diskussion
   Abschlussdiskussion 

Programm
1. Tag | 16. März 2018

900 Begrüßung 
Ulrich Stenger
   AGS - Obmann / Offenbach

Jutta Curtius
   AGS - Nettetal

915-1015 Dipl.-Ing. Jutta Curtius 
   öbv. Sachverständige, Landschaftsarchitektin
   Einführung – Barrierefrei im Gartendenkmal
   Rechtliche Grundlagen Denkmalschutz

1015-1045 Kaffeepause

1045-1245 Dipl.-Ing. Nadine Metlitzky 
   öbv. Sachverständige für barrierefreies Bauen
   Barrierefreiheit: Warum? | Für wen? | Wieviel?

1245-1330 Mittagspause

1330-1430 Dipl.-Ing. Nadine Metlitzky
   öbv. Sachverständige für barrierefreies Bauen
   Lösungsansätze, Beispiele und Abwägung 
   i. S. der Thüringer Rahmenrichtlinie

1430-1500 Dipl.-Ing. Klaus Lingenauber
   Stellvertretender Leiter Landesdenkmalamt Berlin
   Beispiele aus Berlin

1500-1530 Dr. Inken Formann 
   Staatliche Schlösser und Gärten Hessen
   Beispiele aus der Schlösserverwaltung Hessen

1530-1600 Kaffeepause

Barrierefreiheit - 
Gartendenkmal
Ein Widerspruch?
Barrierefreiheit und Denkmalschutz sind ein 
konfliktreiches Thema. 
Rechtliche Vorgaben setzen den Rahmen. 
Die UN-Behindertenrechtskonvention 
wurde von der Bundesrepublik ratifiziert. 
Individuelle Lösungen sind gefragt.

Seminar und Exkursion
Das Behindertengleichstellungsgesetz zielt 
darauf ab öffentliche Bauten und Anlagen 
barrierefrei zugänglich zu gestalten.
In der Denkmalpflege gilt als erster Grundsatz 
die Erhaltung historischer Substanz.
Neben den Grundlagen und Beispielen aus der 
Praxis, bietet der zweite Tag mit der Exkursion 
Raum zur praktischen Auseinandersetzung am 
Objekt und Zeit für fachliche Diskussionen.
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